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2) Allgemeine Bauartgenehmigung 

Nr. T-136 G 

Einbaumotoren « 

Typ 258 ar 
©, 

der Firma Zündapp-Werke GmbH. , NÄD: n-soncien. 

Werk ei 

S% E.. 

Auf U: nd des $ 22 der Verordnung über die Zulassung von Personen und Fahrzeuge Straßenverkehr 
vom 13. N“. mber 1937 (StVZO) in. der Fassung vom 29. 3. 1956 “ud, ohne daß hierdurch Schutzrechte Distter berührt werden, für die reihenweise gefertigten n+- genannten Fahrzeugteile die 
u si Bauartgeı.- rigung nad: folgender Maugab+ rteilt- 

Die durch die Allgemeine Bauartgenet.: ıgurg serliehen«: Befugn:xse bleiben so lange wirksam, als die 
hergestellten Fahrzeugteile wit dem geprüften Master .nd den jewetis zeämndes Bauvorschriften überein- 
stimmen und der Hersteller sıa. « »ne der gesetzlichen Vorschriiten aus ZUVErg rwn 

An jedem Stück der laufenden Fertigung ist an von : ıBrı. sichtbarer siehe 

WVV T - 436 

gut lesbar, dauerhaft und so anzubringen, daß dı Zug örigkeit zu der genehmigten Bauart jederzeit 
festgestellt werden kann. 

Bei Änderungen der Erzeugnisse kana die Allx-meine Bauartgenehmigung 

durch Nachträge ergänzt werden. Die Durchführung nicht genehmigter 
Änderungen führt zum Entzug der Urkuwde und wird überdies strafrecht- 
lich verfolgt. 



DIE 



Die Ausfertigung dieser Allgemeinen Bauartgenehmigung ist dem Kraftfahrt-Bundesamt zurückzugeben, 

wenn die Voraussetzungen, die zu ihrer Erteilung führten, nicht mehr erfüllt sind (z.B. bei Einstellung der 

Produktion, bei Auslauf des Typs und dergl. sowie bei Entziehung der Befugnisse aus dieser Urkunde). 

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die Ausübung der durch die Bauartgenehmigung verliehenen 

Befugnisse beim Inhaber der Bauartgenehmigung oder beim Händler nachprüfen oder nachprüfen lassen 

und zu diesem Zweck aus der laufenden Fertigung oder aus dem Lager des Herstellers Proben entnehmen 

oder entnehmen lassen. 

Die Überprüfung kann sich auch darauf erstrecken, ob die bei Erteilung dieser Allgemeinen Bauartgeneh- 

migung bestandenen Voraussetzungen noch gegeben sind. 

Diese Urkunde und die sich aus ihr ergebenden Befugnisse dürfen an Dritte nicht übertragen werden. 

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung müssen die im Gutachten des Technischen Überwachungs - 

Vereins München e.V. - Typprüfstelle - vom 8.4.1957 einschließlich Anlagen aufgeführten Abmessungen 

aufweisen, 

Bei der reihenweisen Fertigung sind nur die in den Anlagen zum vorgenannten Gutachten festgelegten Werk 

stoffe zu verwenden. 

Der Einbau der Motore, Schalldämpfer und Auspuffrohreist bei der Typprüfung der Fahrzeuge nach $ 20 

StVZO oder Einzelprtifung nach $ 21 StVZO durch einen amtlich anerkannten Sachverständigen zu üiber- 
prüfen und die Geräuschpriffung nach $ 49 StVZO durchzuführen. Die Bezieher der Motore sind auf diese 
Forderung hinzuweisen, 

An jedem Motor Typ 258 muß ein Fabrikschild angebracht sein, das außer dem Prüfzeichen folgende An- 
gaben enthältz 

Henteller: ....... 

2 TyPL...,.. 

e Kurzleistung: ....... 

wra um: 

Fasersaummer: 

Baujat 

> 

Grnachten des Technischen Überwachungs »r« 

München e.V. - Typprtifstelle - vom 8.4 »5" 
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Technischer Oberwachungs-Verein 

Mönchen e.V 

Abteilung V - Typprüfstelle 

Hersteller: 

Typı 

Artı 

g' Kiez G 
Hersteller: or 

Kursleistung: 

Hubrammı 

Zahl der Zylinder: 

Bohrung: 

Kolbenhubs 

Taktı 

Zündung, Artı 

Kraftstofförderung: 

Kühlung: 

Getriebe: 

Übersetzungsverhältnis: 

| Mi MR eumotor 
der Firma Zündapp Werke ı 

ji REN Werk München 

Zündapp Werke GubH, 
Nürnberg-Müinchen 
Werk München 

258 

Einbaumstor «‘ 

v - 

Der Einbaumotor Typ 258 wird nur ur yo Ausführung hergestellt, 

Zündapp-Werke GmbH, 
en 

258 

Verbrennungsmaschine 

1,45 PS bei 5750 U/nin 2 
49,5 eom (nach Steuerformel) 

1 

39 um 

41,8 mm 

Zweitakt 

Schwunglichtmagnetzünder 

Fallbenzin 

Luft 

Planestengetriebes 

a) Motor-Getriebes 

b) Getriebe: 

1. Gangı 

2. Gangı 

4,32 

23,8 
16,5 

/s 

T1 (3000) (1V.57) 
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Sa = R 3: eg ea ee n 
Technischer Überwachungs-Verein über ur nn Pyp 258 % Ausfeniguns 

München e.V. der Firma Zündapp Werke GmbH 2 
; Nüirnberg-München, Werk München | Blatt 

Abteilung V - Typprüfstelle | 

Anlaßarts Pedalkickstarter 

Motorengewicht 
(betriebsfertig): 12 kg 

2. Schalldämpfer und Geräusche: 

a) Art der Schalldämpfungs Zylindrischer Auspufftopf, durch 
Einbauten unterteilt 

b) Hersteller und Typs Leistritz, Nürnberg 

T 56/63/2 

©) Angaben über Geräusch- 
1® messungen: 73 phon (gemessen) 

4) Hersteller und Typ des Rohde & Schwarz, München 
Meßgerätes: EZL BN 4512 

5. Bei Fahrradhilfsmotoren: \ G 

a) Wirksame Länge der T et L 
kurbels w 132 mm 

b) Leistungsab .s r ge PP 
Lichtmasckin 

Ö 
Der Motor entspricht vorstehenden Angaben und genügt den jetzigen 

gr rdorungen der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) 8o- 
; wie den hierzu ergangenen Anweisungen. 

17 Watt 

Der Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis stehen techni- 
sche Bedenken nicht entgegen. 

Zu diesem Gutachten gehören; 
Zeichn des Motors Zeichn,Nr. 258.00 Sk 10041 Einbauze chnung des Motors Zeichn.Nr. 258.00.806.11 
Zeichnung des Auspufftopfes Zeichn.Nr. 6300 
Leistungskurve 

ersetzungsschena 

Technischer Übehhra ungs-Verein München e.V, 

München, den 8. April 1957 Abteilun V - Typprüfstelle 

re 

N (3000. 1V.57) 

en. ehe ie u 
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Wärme behandelt: 

Oberfläche behandelt: 

un =saubere Rohfläche Y = Schruppfläche 

YV =Schlichtfläche V VW = gesohliffene Fläche 

Teteranz, wenn nichts anderes angegeben 

ex a ai Kudtruni u in 

Werte: | ZUNDAPP-WERKE-G.m.b.H. 
hilfsweise auch NÜRNBERG, WERK MÜNCHEN 
To 2, gepr. ger. Maßstab | Rahteil Nr. Ersatz f. Zeichng. v, 

19 5 7 / n 1 Gehört für 2 

yaß Abmaß 1 Benennung: Zeichnung Nr. Varsuch Nr, 

cht [Fertiggein] Motor Vollstg. | 258-00- SA 100-1 
EEE EN 
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Abmaß 

H IFerfiggewicht 

= Werkstoff; 

Datum 

I RE Par 
1956 
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Einbau=Z 

Telaranz, wenn nichts anderes angegeben 

yepr. 

.. Motor 258 
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F, Maßstab 
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Wärme behandelt: 

"Oberfläche behandelt: 

ges, 

wn=saubere Rohfläche V.= Schruppfläche 

VV = Sohlichtfläche VYWP = geächliffene Fläche 
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Rohteil Nr. 

kommi 

Zeichnung Nr. 

1 Gehört für 

258 - 00:806-11 

Ersatz f, Zeichng. v, 

Änderungen vorbehalten! 

Änderung 

ZUNDAPP-WERKE-G.m.b.H. 
NÜRNBERG, WERK MÜNCHEN 

Mm 
par Nr. 
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Joer serzundgS scremoO Morfo} 2583 / 423 

PP 7 > 2) / $ ven = £ mit neuem Planefengetriebe 

\ Bremsen 

_Hinterrad- Bremsgestänge 

\ Starten 

[Au urbeiwele |. -.\| 8Slaettenritzel ıze77| | | 

Zahnrad zZ» 70 "glsertenrad | |2- 4r 

Außenrerz. |Z: 69 170 Mitnehmerzanhnrad |Z=72| 

Unnenverz. |z- 60, 177 Vorgelegerad u z- 26. 

|Planetenraa Be: z211 72|Starterrad ____._\2Z-78 | 

Zannrad 12.27 13] Zahnrad Bere 

7 \Schattradt | 2» 24 1 |Bremsgesperre” ST 

(5 Winterochse,Reifen | - 

l + 1 

Übersetzung Vorgelege -Motor 16/69 = 1:4.32 

Kertfenübersetzung II/uUI = T: 3,72 

Gesamtübersetzung IGang= 7: 2222 

Gesamtübersetzung 2.Gang=1: 7607 

Zündapp Werke München 

Ä 62.57 $0e,..:. SK-MIh2B4 

Anderungen vorbehalten 
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